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freundeten Leuten verpflegt. Meist handelt es

Sich um ältere Leute, die 20, 30 und mehr Jahre
im Auslande verlebten und" nur ungern ihren
Familien— und Freundeskreis verlassen und in
die Schweiz zurückkehren würden. Alle hatten
sie im vergangenen Jahre mit der Notlage schwer
zu kämpfen und wir freuten uns, dass wir ihnen
ihit einer Beihilfe unter die Arme greifen konnten.
Wir lassen hier gerne einige Dankschreiben
folgen, damit unsere Gönner sehen, wie wohlange-
bracht unsere Unterstützungen waren.

Eine fast erblindete Sprachlehrerin :

" Ich weiss gar nicht, wie ich Ihnen für Ihre
grosse Gabe danken soll und kann gar nicht
sagen, wie glücklich ich darüber bin und wie
nötig ich diese Unterstützung hatte. Seit
vorigem Jahr bin ich auf m. kl. Pension von
700 Dinars monatlich (ca. Fr. 40.-- bis 45.--)
angewiesen. Ich bringe mich schwer durch.
Versuchte mit ital. Konversationsstunden etwas
dazu zu verdienen, doch es ist sehr schwer, die
Leute haben kein Geld. Ich will den Mut nicht
sinken lassen und täglich Gott danken, class
ich wenigstens nicht verhungern muss."

i:
Ein anderer Brief :

Wir sagen Ihnen unseren besten Dank für die
Unterstützung. Mutter (blind) hat sich sehr
gefreut, sie hat sich seit der langen Zeit, da
sie blind ist (12 Jahre) nichts mehr an
Kleidungsstücken kaufen können, da die andere
Unterstützung nur zum notdürftigen Lebensun-
terhalt reichte. Nun geht es zum Winter und
Mutter braucht warme Kleider und meine lahme
Schwester, die auch arbeitsunfähig ist, habe
ich auch hier und wir müssen für sie etwas an
Kleidungsstücken kaufen von dem Gelde. Ich
selbst habe nur mein knappes Durchkommen,
da ich auch eine kinderreiche Familie habe.

(Oblige Angaben wurden vom Konsulat bestätigt).

Es liessen sich noch mehr solche Dankschrei-
ben anfügen, die wir Interessenten gerne zur
Verfügung stellen.

Wieder err/eAI der Ree/ an alle, die etwas
era hrtV/ew 7cöw«ert crus mit /reawdZichew Beiträgen
heGasteften, damit aweft wir wieder Acd/ew
fcönwew.

Dieses «TtiÄr sind es ihrer noc/i mehr, die einer
r/nterstiitsnnr/ harren. Wir möchten ihnen fceine
J?h^Mnschn% bereiten, hel/t darum nach Ifögdich-
heit.

Gaben nehmen gerne entgegen die Schweiz.
Gesandtschaften und Konsulate, die Redaktionen
der Schweizer Zeitungen im Auslande, sowie das
Sekretariat des Schweiz. Zentralvereins für das
Blindenwesen in St. Gallen. St. Leonhardstr. 32.

Sekretariat
des Schweiz. Zentralvereins für das

Blindenwesen.

SCHWAERI ZYTE.

Müed, si mer, u chere im a Landgasthof i
Um a chli z'löie, u will mer hungerig si,
Do gseh mer im blumegschmückte Saal
Hocket scho viele, u wartet uf's Mahl.

Tüe Brotchriigeli uf em Tischtuch formire
Bevor me a, fa tuet d'Suppe serviere,
" Zwöi Mitagässe " bschtelle die " fünf " i dem

Eck,
Dei'zue a Flasche Wasser, fünf Täller u B'steck.

Anderi die bringe z'Mittag eifach mit
Verlange nüt meh, als, mi reservieri a Tisch,
Säb dick Herr mit dene freie Manière
Tuet si Serviette i Krage placiere —

Stosst so viel ine, mi chönti fascht meine
Er überchömi überhaupt nie nüt deheime,
Grad dernäbe sitzt z'friede a schlanki Fee
Bim ene Weggli u a Portion Thee.

Dä links seit zur Frau, iez la mi au si
Drink Du nume z'Wasser, u la mir der Wi,
Dert dä Protz mit em Diamant ir Gravatte
Und em ungenierte Ton wenn er d'Suppe tuet

läppe —

Het moderni Begleitig i Siede Pygamas
Ganz überschnappti, überseeische Dame,
Chum fö si a rede, übersehloht es mi fascht
Vo Ruhige si's nume, oder vo Dürrenascht.

Jez rägnets wahrhaftig no a G'sellschaft i d's Hus
Drissig meh wei au no mitmache am Schmus,
Do wird eis gmärtet, gwauschtet u plagt
I hätti gwüss alli zum " Gugger " g'jagt.

U i Chauf erwartet vom Wirt jede Gast
Däss e fründliche Mine zu allèm er macht,
Gross Hiife für nüt, u all's kritisiere
Wi cha so ne Gastwirt überhaupt existiere.

D.D.
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HOTELS UNDER SWISS MANAGEMENT

" GREAT YARMOUTH. The " Royal » Hotel,
100 Bedrooms, running hot and cold water in all
rooms. Swiss cuisine — tea and dinner dances
every day. From £3 13s. 6d. per week. Special
discount for readers of this advertisement. Please
ring Yarmouth 26, or Write A. Widmer, Manager.
(Late Assistant Manager of the " Carlton "
London).
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Not exceeding 3 lines :—Per insertion 2/6; three insertions 5/-
Postage extra on replies adressed c/o Swiss Observer.

TEMPLE BAR. 4112 operating from
12-6 p.m. o«/f/, therefore please ring up during
afternoons.

Arthur Monell,
112 Strand, W.U.2. Chiropodist.

A. VAUCHER, Horloger Diplômé, over 20 years'
experience, Geneva, Bienne and London. Rhabil-
läge soignés tous genres. Estimates free. 5, Hat-
ton Garden, E.C.I.

CLAPHAM ROAD, S.W.9. Bedsitting room,
gas-fire, ring, with breakfast 15/6 weekly. Suit
City business Gentleman. Close Stockwell Under-
ground. Buses, Trams 2d. all Bridges. Write 9,
Stockwell Park Road, S.W.9.

GOING TO SWITZERLAND? Swiss leaving
between 15th of August and 6th of September (By
arrangement) offers accommodation up to three
persons in handsome saloon car. Expenses shared.
Write: O. K., 41, Putney Hill, S.W.15.

FORTHCOMING EVENTS.

Thursday, July 26th, at 8 o'clock — Swiss Club
(Schweizerbuml) — Flannel Dance, with
various novelties, at 74, Charlotte Street W.l

Wednesday, August 1st, at 8 o'clock — Swiss
Club (Schweizerbund) — Swiss National Day
Celebration and Special Ball. Extension to
2 a.m., at 74, Charlotte Street, W.l.

Wednesday, August 1st, at 8.30 p.m. — First of
August Celebration — at Union Helvetia
Club, 1, Gerrard Place, W.

Wednesday, August 1st, at 7.30 p.m. — Société
de Secours Mutuels — Monthly Meeting, at
74, Charlotte Street, W.l.

SWISS BANK CORPORATION,
Company Zfmited by Sftar« incorporated in ÄioitecrZand)

99, GRESHAM STREET, E.C.2.
and lie, REGENT STREET, S.W. 1.

Capital Paid up £6,400,000
Reserve! - - £2,120,000
Deposits - - £44,000.000

All Descriptions of Banking and
Foreign Exchange Business Transacted

Correspondents in a//
parts of the Wor/ef. : :

LEZIONI Dl PIANO
Prq/essoressa ZhpZomafa a/ A/ Zaceo

J/w.s'lccUe ab" .ßo/o/yna.

VIOLETTA MONTUSCHI,
106, SHAFTESBURY AVENUE, W.l

Telf. Gerrard 6765.

FOYER SUISSE
Under the Management: Schweiz. Verband Volksdienst

Moderai« Prie««
Running Hot c Cold Water
Contrat Heating
Continental Cuisine w.,-.

12-15, Upper Bedford Place,
Russell Square, London,
W.C.I.
Tel. Museum 2982
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Telephone Numbers :

MUSEUM 4302 (F(««or»)
MUSEUM 7055 (OJHM)

Telegrams : SOUFFLB
WESDO, LONDON

"Ben faranno i Pagani.
Puryaterio C. xiy. Dante
"Venir se ne dee giû
tra' mlei Meschini. "
Dante. Jn/wno. C. ascvii.

oyer 50 Veara.

I PAGANI'S
RESTAURANT j

I GREAT PORTLAND ST., LONDON, W.l. IiLINDA MESCHINI 1

s ABTHUB MESCHINI J Proprietor». _
^iiiiiniimiiiiiiimiHiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiHiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiitiiiiiiiiHiiiii^

2>ivtne Services.

EGLISE SUISSE (1762),
(Langue française).

79, Endell Street, Shafteebury Avenue, W.C.2.
(Near New Oxford Street).

Dimanche le 22 Juillet.
llh. M. Frank Reymond.
7h. M. Frank Reymond.

SCHWEIZERKIRCHE
(Deutschsprachige Gemeinde).

St. Anne's Church, 9, Gresham Street, E.C.2.
(near General Post Office.)

Sonntag, den'^2. .Juli 1934.
11 Uhr morgens, Gottesdienst und Sonntag
schule. — Hr. Pfarrer Zollinger.
Die Abendgottesdienste fallen während de

Monate Juli und August aus.

Während der Ferien des Gemeindepfarrers wir»
Herr Pfarrer W. Zollinger aus Winterthu:
das Pfarramt verwalten. Anfragen wegei
Amtshandlungen sind an Herrn Pfarrer W
Zollinger, "Foyer Suisse," 12, Uppe
Bedford Place,, Russell Square, W.O.
erbeten. Telephon : Museum 2982. Her:
Pfarrer Zollinger predigt zum ersten Mal an
15, Juli.
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